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Zitat von s3g4

Wenn man während des Schreibens der Klausur nichts gemerkt hat, dann würde ich im
Nachhinein niemals von Betrug ausgehen. Auch ein gleicher Wortlaut kann viele andere
Ursachen haben. Ist mir auch schon passiert, das kam von Leute die sich immer zum
Lernen getroffen hatten und teilweise nicht nebeneinander saßen.

Ähm doch, das riecht geradezu nach einem Betrugsversuch und kann als solcher geahndet
werden. Das ist im Prüfungsrecht auch entsprechend vorgesehen. @O. Meier hat hier bereits
den Begriff des Anscheinsbeweises eingebracht, der sich gerade auf eine bemerkenswerte
Übereinstimmung des Wortlauts gleich dreier Prüflinge stützt und stützen darf.

Natürlich sind auch andere Ursachen nicht ausgeschlossen, jedoch dreht sich nun die
Beweislast um. Die Prüflinge hätten jetzt deutlich nachvollziehbar zu machen, wie es zu dieser
bemerkenswerten Übereinstimmung gekommen sein kann. Die Hürden hierfür liegen relativ
hoch, eine einfache Behauptung wie "Wir haben zusammen gelernt" reicht gerade noch nicht
aus, den Anscheinsbeweis zu erschüttern.

PS: Die Argumentation ist auch am Anforderungsniveau der betreffenden Klausurstellen zu
bemessen. Während das einfach Abfragen einer Definition auf den AFB I zielt und bei
auswendig lernen aus gleicher Quelle auch nachvollziehbar zur wortgleichen Wiedergabe
führen dürfte, ist das z.B. bei "Beurteilen Sie....." kaum zu erwarten.
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